
Sitzungsprotokoll JHV 2021 des Viersener Petanque Club

Datum : 26.11.2021 Beginn : 18:30 Uhr Ende : 21:45 Uhr

Die Versammlung wurde auf Grund der Covid-Situation Online durchgeführt

Anwesend :
Christoph Beurschgens, 
Claus-Peter Bernd, 
Roland Chlebowski
Thomas Dornseifer, 
Jürgen Haffke, 
Frank Hörnlein ( ab ca 20:00 )
Stefan Kaiser, 
Inge Knops, 
Hans-Peter Meyer, 
Serge Marlin, 
Hartmut Oertner, 

Marianne Peters, 
Gustav Reiners, 
Josef Schulte, ( ab ca. 19:00 )
Hiltrud Schürkamp, 
Hildegard Schultes, 
Norbert Schultes, 
Gisela Tödter-Schmitz, 
Günter Spickemann
Martina Wüffel
Ina Meuter ( ab ca. 19:00)

TOP 1: Eröffnung der Mitgliederversammlung und Wahl eines Protokollführers
Stefan Kaiser eröffnet die JHV um 18:35. Die Protokollführung übernimmt Thomas 
Dornseifer.

TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
Es wurde rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen.

TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. (18 Teilnehmer zu dieser Zeit)

TOP 4: Berichte:
- Bericht des Vorstands durch Stefan Kaiser (siehe Anlage 1)

- Bericht des Sportlichen Leiters Hans-Peter Meyer (siehe Anlage 2)

- Berichte der Mannschaftskapitäne:
1. Mannschaft
Christoph  Beurschgens zieht bezogen auf den Abstieg der 1. Mannschaft Bilanz. Die 
Leistung der Mannschaft hat nicht für den Klassenerhalt gereicht, obwohl es an jedem 
Spieltag knapp war. Christoph hebt den guten mannschaftlichen Zusammenhang trotz der 
schwierigen Situation hervor, die er u.a. darauf zurückführt, dass wenig gemeinsam 
trainiert werden konnte, was, um in einer Regionalliga zu bestehen, notwendig gewesen 
wäre. 
2. Mannschaft
Thomas Dornseifer berichtet, dass die neu zusammengestellte 2. Mannschaft kaum 
Gelegenheit hatte, sich aufeinander einzustellen, so dass die Sicherheit der Spieler mit 
einem ihnen vertrauten Spielpartner zusammenzuspielen, nicht gegeben war. Das führte 
zu Unsicherheiten im Spiel und Unruhe bei den Aufstellungen. Trotz oft guter Leistungen, 
die dazu führten, dass z.b. in 5 Spielen jeweils nur 1 Punkt zum Gewinn fehlte, hat es nicht
für den Klassenerhalt gereicht.



3. Mannschaft
Marianne Peters berichtet vom großartiger Aufstieg der 3. Mannschaft in die Bezirksklasse
ohne eine einzige Niederlage. Die gute Stimmung in der Mannschaft und ausgezeichnete 
Leistungen bis zum letzten Spieltag, an dem die Mannschaft quasi in einer 
Schlammschlacht gegen Kempen gewann, haben dies ermöglicht. 

TOP 5: Finanzbericht des Kassenwartes
Inge Knops erläutert die aktuelle Finanzsituation: 
167,84 € sind als Barmittel in der Kasse. Das aktuelle Bankguthaben beträgt zur zeit 
54.936,80 € (wg. der Zuwendungen der NRW-Bank für den Hallenbau).
Mitgliederbeiträge 2021 : 3.395 €
Ausgaben für die Halle bisher : 6.815 € 

TOP 6 Bericht der Kassenprüfer 
Hans-Peter Meyer und Günter Spickermann haben die Kasse geprüft und bestätigen, dass
sie vorbildlich geführt wurde.
Ein Überschuss ca. € 111,- wurde als positiver Fehlbetrag verbucht. Die Kassenprüfer 
empfehlen eine Entlastung des Vorstandes. 

TOP 7: Entlastung des Vorstands
Günter Spickermann übernimmt für diesen TOP die Versammlungsleitung und empfiehlt 
die Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes.
Abstimmung online durch Handzeichen: Der Vorstand wird einstimmig entlastet 

TOP 8: Wahlen:

a. Wahl eines sportlichen Leiters und eines Stellvertreters als Mitglied des
Sportausschusses
Stefan Kaiser dankt dem bisherigen Sportlichen Leiter Hans-Peter Meyer für seine 
ausgezeichnete Arbeit. 
Einziger Kandidat für das Amt ist Christoph Beurschgens, der Online per Handzeichen 
einstimmig zum Sportlichen Leiter gewählt wird. Er nimmt die Wahl an.
Als Vertreter stellt sich Frank Hörnlein zur Verfügung, der Online per Handzeichen 
einstimmig zum Vertreter des Sportlichen Leiters gewählt wird. Er nimmt die Wahl an.

b. Wahl eines Mannschaftskapitäns für die BPV-Cup-Mannschaft
Vorgeschlagen wird Günter Spickermann, der Online per Handzeichen einstimmig zum 
Mannschaftskapitän für den BPV Cup gewählt wird.
Zum Vertreter wird Hartmut Örtner ebenfalls einstimmig gewählt. Beide nehmen die Wahl 
an.

c. Wahl der Mitglieder des neuen Liga-Ausschusses
In 3 Wahlgängen wurden folgende Mitglieder in den neuen Liga-Ausschuss gewählt 
( Details: siehe angehängtes Chatprotokoll )
aus der 1. Mannschaft : Gisela und Günter
aus der 2. Mannschaft : Hildegard und Inge
aus der 3. Mannschaft : Marianne und Hartmut
Alle Kandidaten nehmen die Wahl an.

TOP 9: Feststellung vorliegender Anträge und deren Abstimmung
Es liegt ein Antrag von Frank Hörnlein vor :



„Es soll eine Möglichkeit geschaffen werden, auf die jeweils aktuelle Vereinssatzung über 
unsere Webseite zuzugreifen (lesen, download, etc), damit sich jedes Mitglied (potenzielle
neue sowie bestehende) über mögliche Folgen der Unterschrift informieren kann. „
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. Thomas Dornseifer wird die Homepage 
entsprechend ergänzen.

TOP 10: Projekt Boulehalle im Beberich; Stand der Dinge; künftige Organisation etc.
Nach der Fundamentlegung wird der Aufbau der Halle durch die Fa. Bosman 
voraussichtlich am 20.12.2021 beginnen und im Januar fortgeführt. Bereits am 24. 
Dezember könnte die Halle abschließbar – zu dem Zeitpunkt noch ohne Isolierung – 
errichtet sein.
Die Kosten übersteigen möglicherweise das veranschlagte Budget um ca. 3 – 8 %  
(abhängig von verschiedenen Faktoren, wie z.b. der Wahl der einzubauenden 
Beleuchtung).
Es gibt zur Zeit jedoch keine Anzeichen irgendwelcher größerer Risiken, die dieses Budget
zusätzlich belasten. Fertigstellung der Halle wird voraussichtlich in Q2 22 sein. Es besteht 
weiterhin die Möglichkeit in einem ersten Schritt auf eine Heizanlage zu verzichten um im 
Budget zu bleiben.

TOP 11: Organisation und Verteilung der Aufgaben innerhalb des Vereins:
Hans-Peter Meyer erläutert sein Konzept (Anlage 3) und die sechs darin vorgesehenen 
Projektgruppen. Der Leitgedanke sollte sein, die Aufgaben im Verein möglichst 
gleichmäßig zu verteilen. 
Nach kurzer Aussprache, in der deutlich wurde, dass das Konzept auf breite Zustimmung 
trifft, allenfalls Bedenken gegen eine allzu forcierte Einführung bestehen, erfolgt eine 
Abstimmung, ob dieses Konzept so weiterverfolgt werden soll. Das Konzept wird 
einstimmig angenommen. Zu einzelnen Projektgruppen meldeten sich spontan bereits 
einige Mitglieder.

TOP 12: Planung für 2022 / Ausblick

a. Rangliste
Die in diesem Jahr durchgeführte Tête-à-tête-Rangliste wird von einigen Mitgliedern als 
sehr gelungen und persönlich fordernd und bereichernd gelobt und deren Weiterführung 
empfohlen. Nach lebhafter Aussprache erfolgt eine Abstimmung, ob eine Rangliste 
durchgeführt werden soll und wenn ja in welcher Form : Ergebnis: 9 Doublette,  2 T-à-t, 6 
Enth.
Es wird 2022 somit eine Doubletten Rangliste durchgeführt werden. Mit der weiteren 
Organisation wird der Sportliche Leiter und sein Stellvertreter betraut. 

Darüber hinaus wurde der Vorschlag gemacht parallel zur Doublette-Rangliste 
vereinsintern eine Rangliste im Pyramidensystem zu spielen. Der Vorschlag wurde vorerst 
nicht weiter verfolgt. 

b. Welche Turniere werden wir in 2022 in Beberich durchführen?
Es wurden durch jeweils einstimmige Abstimmung folgende Turniere in die Planung für 
2022 aufgenommen:

• Viersen Ouvert (fester Termin: Fronleichnam Do 16.06.2022)
• Sommerfest (traditioneller Termin: 1. So nach Sommerferien: 14.08.2022)
• Trophée des Dames (Termin noch offen, vermutl. Sept. 2022)

Die Durchführung von BPV-Turnieren auf unserem Platz soll vorläufig zurückgestellt 
werden. 



c. Liga-Spieler 2022 / Eintrag in Liste
Stefan Kaiser wird kurzfristig eine Mail dazu versenden. Die Mitglieder können sich über 
diese Mail als Spieler in der Saison 22 anmelden.

TOP 13: Verschiedenes
- Suche nach einem Mitglied, das bereit ist, in noch nicht allzu naher Zukunft die Aufgaben
von Inge zu übernehmen und bereits bald von Inge in die Materie
eingearbeitet werden kann. 
Monika Schöler hat sich dankenswerterweise bereit erklärt diese Aufgabe zu übernehmen.
- Stefan Kaiser weist auf eine Veranstaltung des KSB im nächsten Jahr hin: der "Move 
Day", 09.04.2022 am Hohen Busch in Viersen. Hildegard Schultes, Inge Knops und 
Günter Spickermann erklären sich spontan bereit, eine Teilnahme des VPC zu 
organisieren. Stefan Kaiser leitet die entsprechenden Infos an die Gruppe weiter. 

Ende der Versammlung : ca. 21:45 Uhr

---------------------------------------------------------------------------
Protokollführer : Th. Dornseifer

-----------------------------------------------------------------------------
Versammlungsleiter / Vorstand: Stefan Kaiser

Viersen, 27.11.21



Anlage I

Bericht des Vorstands zur JHV 2021

Die Corona-Pandemie hat die Vereinsarbeit vor allem in der ersten Jahreshälfte und auch 
jetzt wieder maßgeblich beeinflusst und behindert, - das haben wir alle zu spüren 
bekommen. 
Neben der Pandemie war Hauptgegenstand der Vorstandsarbeit, der dann fast alle 
Aufmerksamkeit auf sich gezogen hat, natürlich der Hallenbau. Offizielle 
Vorstandssitzungen hat es in diesem Jahr nicht gegeben, informelle Treffen mit allen 
Vorstandsmitgliedern, z. T. mit unserem Architekten aber eine ganze Reihe und dazu 
unzählige Besprechungen, -absprachen, gegenseitige Informationen etc. Ich habe im 
Nachhinein den Eindruck, dass es im vergangenen Jahr nur wenige Tage gegeben hat, an
denen die Mitglieder des Vorstandes nicht telefoniert, untereinander Mails oder 
Kurznachrichten getauscht oder sich getroffen hätten. Von daher war 2021 ein Jahr der 
intensiven und fruchtbaren Zusammenarbeit mit Thomas, Inge und Hans-Peter, wofür ich 
mich herzlich bedanken möchte. Und ich glaube und hoffe, dass wir die Gegenstände und 
Ergebnisse dieser Vorstandsarbeit auch an die Mitglieder ausreichend kommuniziert 
haben. 

Mitgliederentwicklung:
Der Verein hat in diesem Jahr bzw. zum Ende des Jahres 4 Abgänge zu beklagen: Mario 
Schoop und Sarah Schultes, zwei herbe Verluste; außerdem Jörg Lehmann und Jessica 
Weber, was sicher auch schade ist.
Gewonnen haben wir in diesem Jahr allerdings einige wunderbare neue Mitglieder: Ina 
Meuter, Ulrike und Ernst Josten, Nico Stano, Uli Kox und Eric Butzheinen. Unter dem 
Strich also ein leichtes Plus von zwei! Aktuell haben wir 43 Mitglieder. Und mit der neuen 
Halle dürfte der Zuspruch weiter steigen. 

Sportlich war das Jahr kompliziert, der Spielbetrieb war lange Zeit eingeschränkt, unsere 
großen Events sind der Pandemie zum Opfer gefallen, die Liga lief nicht immer 
wunschgemäß. Dazu werden wir in den folgenden Berichten mehr hören. 

Mir ist es aber noch wichtig festzustellen, dass ich mich im allgemeinen über die nette und 
freundschaftliche Atmosphäre auf dem Platz sehr freue. Mir persönlich erscheint das 
wichtiger und wertvoller als ein sportlicher Abstieg, so betrüblich er sein mag. Ich denke 
wir haben gemeinsam einen menschlichen, sportlich-geselligen Aufstieg geschafft und so 
sollte es weitergehen.

Stefan Kaiser, 1. Vors. VPC Viersen e. V.



Anlage II

 Bericht des sportlichen Leiters  zur  Jahreshauptversammlung
VPC 2021 

Das letzte Jahr stand unter dem ungünstigen Stern der Corona Pandemie.
Über das Jahr verteilt konnten wir teilweise gar nicht vereinsintern zusammen
spielen, über lange Zeit nur stark eingeschränkt (Tête-à-tête) und nur in einer 
kurzen Phase hatten wir die Möglichkeit ein normales Vereinsleben zu führen.
Das führte auch zwangsläufig zur Bildung von Untergruppen und war für den 
sportlichen Austausch und den Verein insgesamt wenig förderlich.
Hinzu kam die starke Inanspruchnahme des Vorstands durch das schwierige 
Hallenbauprojekt, das natürlich Aufmerksamkeit für den Sportbetrieb 
abgezogen hat.
Dennoch gibt es ein paar erfreuliche Nachrichten:
Zuerst muss der eindrucksvolle Aufstieg unserer dritten Mannschaft genannt 
werden, die ohne Niederlage in die Bezirksklasse aufsteigen konnten. 
Herzlichen Glückwunsch an die ganze Mannschaft und besonders an 
Marianne als Kapitänin.
Ebenfalls bemerkenswert war das Erreichen des Viertelfinales durch unsere 
Pokalmannschaft. Günter hat mit sicherer Hand und Feingefühl die 
Mannschaft zu diesem Erfolg geführt. Vielen Dank an alle, die mitgeholfen 
haben, besonderer Dank natürlich an Günter!
Ebenfalls erfreulich war die hohe Beteiligung an der Tête-à-tête Rangliste und
das schöne Ranglistenfinale. Dank an alle Teilnehmer.
Weniger erfolgreich waren hingegen unsere zweite und erste Mannschaft. 
Beide Mannschaften stiegen klar ab. Besonders der Abstieg aus der 
Regionalliga ist bitter, denn der Weg zurück dorthin wird aufgrund des schon 
hohen Leistungsniveaus der Bezirksliga eine echte Herausforderung. Wir 
werden ohne gezielteres Training und systematischere Leistungsförderung im
VPC die Rückkehr in die hohen Spielklassen kaum erreichen können.
Für die sportliche Entwicklung in den nächsten Jahre werden wir zudem 
kreative Ideen brauchen, wie wir neue, vor allem auch jüngere Mitglieder 
erreichen. 

Viersen, den 26.11.21                                                                           Hans-
Peter Meyer  



Anlage III

Vorschlag zur Bildung von Projektgruppen zur Organisation und gleichmäßigen
Beteiligung der Mitglieder im VPC Viersen

Konzept: Um den Zusammenhalt der Vereinsmitglieder zu fördern und den Vereinsfrieden 
langfristig zu sichern ist es von Bedeutung, regelmäßig anfallende Tätigkeiten im Verein 
möglichst gleichmäßig und gerecht auf die Mitglieder zu verteilen. 
Unser Vorschlag wäre, dass dazu Projektgruppen geschaffen werden, die sich in weitem 
Umfang selbstständig organisieren. Jede Gruppe hat eine hauptverantwortliche 
Projektleitung. Über geplante Projekte wird der Vorstand informiert und ggf. beteiligt. 
Eventuelle Budgetbedarfe werden mit dem Vorstand abgestimmt. Die Gruppen können 
ansonsten frei auf die Mitglieder zugehen und um projektbezogene Unterstützung bitten.

Folgende Gruppen haben wir momentan ins Auge gefasst:
Projektgruppe 1: Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliederwerbung
Projektgruppe 2: Pflege und Strukturierung des Vereinsheims
Projektgruppe 3: Pflege, Instandhaltung und Nutzung der Halle 
Projektgruppe 4: Pflege, Instandhaltung und Nutzung des 
Außenspielgeländes
Projektgruppe 5: Pflege des Vereinslebens
Projektgruppe 6: Förderung des Petanque als Präzisions- und 
Leistungssport

Projektgruppe 1: Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliederwerbung
Die natürliche Leitung dieser Gruppe läge beim Vorsitzenden. Neben dem Vorsitzenden 
sollte die Projektgruppe 1 drei weitere ständige Mitglieder haben. Ein Teil der Aufgabe 
würde die Kommunikation mit dem BPV NRW umfassen.

Projektgruppe 2: Pflege und Strukturierung des Vereinsheims
Die Projektgruppe 2 hätte drei ständige Mitglieder. Organisation und Pflege des 
Vereinsheims und des Inventars wäre die Hauptaufgabe. 
Die regelmäßige Grundreinigung – auch der Toiletten – sollte ggf. durch externe 
Dienstleister übernommen werden.

Projektgruppe 3: Pflege, Instandhaltung und Nutzung der Halle 
Projektgruppe 3 hätte vier ständige Mitglieder. Ein Teil der Gruppenaufgaben wäre es, 
Dienste zu planen und auf die Mitglieder zwecks Übernahme von Aufgaben zuzugehen. 
Die Sicherung der funktionierenden Halle (Reinigung, Elektro, Heizung, etc.) wäre ein 
Arbeitsschwerpunkt.

Projektgruppe 4: Pflege, Instandhaltung und Nutzung des Außenspielgeländes
Projektgruppe 4 hätte drei ständige Mitglieder. Ein Teil der Gruppenaufgaben wäre es, die 
Nutzung und Pflege des Außengeländes zu planen und auf die Mitglieder zwecks 
Übernahme von Aufgaben zuzugehen. 
Die Sicherung einer positiven Außendarstellung des Verein durch einen gepflegten Platz 
wäre eine wichtige Aufgabe.

Projektgruppe 5: Pflege des Vereinslebens
Die Projektgruppe 5 hätte drei ständige Mitglieder. Zu den Aufgaben würde u.a. die 
Organisation geselligem Beisammenseins, ritueller Feste und der sportliche Kontakt 



(außerhalb von offiziellen BPV NRW Veranstaltungen) zu anderen Boulegruppen 
(Casinogarten, PC Venlo, BC Krefeld etc.) gehören. Z.B. Einmal im Monat (oder 14-tägig) 
ein offenes Bouleangebot für Interessierte. 
Eventuell wäre die Organisation gemeinsam besuchter externer Bouleveranstaltungen in 
der näheren oder weiteren Umgebung eine Aufgabe. 

Projektgruppe 6: Förderung des Petanque als Präzisions- und Leistungssport
Die Projektgruppe 6 hätte vier ständige Mitglieder (Sportliche Leitung und deren 
Vertretung und zwei weitere Mitglieder). Zentrale Aufgabe wäre die Organisation von 
Trainings- und Wettbewerbsangeboten für die leistungsorientierten Mitglieder und die 
Durchführung von Ranglistenveranstaltungen.

Viersen, den 26.11.2021            Hans-Peter Meyer / Vorstand VPC


